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Mouleaux unb Oettuche !

207 West Michiganstr. 45 Nord Zlttuoisstr. 467 Süd Merldianstr

Groß, und Klein. Händler iu

Schinken, Speck, Schmalz, srischem Fleisch, Würste u. s. iv.
Wir führen nur beste Qualität und unsere Preise sind mäßig.

JC3f Gut Bedienung zusichernd, bitten um zahlretchin Zuspruch.

W-SlKIZ?M.SI.- I? lIlll.IOO.SIIllIIIQ.S!O?
Peter Sludlwger, ChaS. Sindttuger, George Siudlinger.

ET Telephon 800 und 002.

Große cluszvabl !

Villige Vreise !

Ausmerksame Vedlenung !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muster.BBTCB'S BROD
Frage bei Deinem Groeer darnach. ark Möller,

. i . ' )

no. 161 Ost Washington Straße, No. 101.

ZVotz es Schuh
von

e sch a f i

Schuhe. Kinder-Schu- h d moderne elegante

ZZHI. IIIIZ1IIlX,
No. 422 Süd Meridian Straße.

Neue Waaren und ewe große Aulwahl feiner Stiefel und Schuhe. Herren, und
Knaben. Stiefel. Damen, und Mädchen. Kid.

Hausschuhe.
: Kommt ud seht ein Waaren ud vernehmt mein niedrigen Preise.

Kl.I., Eigenthümer, No. 422 Süd Meridian Straße.

KÄIL R0A HAT STORE.
No. 7 Ost Wasblugton Straße,

Strohhute sür Männcr, Koaöcn und Kindcr
soeben angekommen.

Grobe Auswahl ! Niedrige Preise ! Aufmerksame Bedienung !

No. 70 Ost Washington ötrasHo.

FlüffigesCIBIL
Outbält alle uabrbaften OeSaudibeile deS NindflelftbeS in

der schmaSbaftesten und verdaulichsten Form.

Beef
Extrakt.

Kiste, 24 Flaschen $10.00

Ein unschätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und, Schwächliche. Vortrefflich in
Veruch und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird von allen Aerzten

Europa's und Amerika's empfohlen.

Uuzeu. . i Uu,eu. '
Kifie, 24 Flaschen $18.00 I
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Indianapolis, Ind., 27. September 1S36,

CIn unsere Leser !

Wir ersuchen unsere Leser alle Unre

gellnÄigkeiten in Bezug aus Ablieserung
der .Tribüne unZ so schnell wie mög
(ich mitzutheilen.

Ti Leser der Tribüne find ersucht, keine Adon
ementkgelder an die kräger, sondern nu, an Herrn

Schmidt, unsern Eollektor oder in der Office ,u be

,ahln. Hr? Schmidt tft für all au dr Offt
gehenden Z:itungn verantwortlich, stellt selbst seine

kräger an. und alle entstehende Verlust fallen ihm
iu. 2Bif bitten dhalb ihn vor Schaden u bemah
rn, der ihm dadurch rwachsen könnt, daß Subsrrtv
ttonlgelder a Jemand anderl all an ihn, oder in
dr Ossie bezahlt werd, e müßte den der betr.
Xtiger in um mn Schmidt nticht
OuUwng haben.

civilfiandsregiNer.
SK find ftl t i MX

der Butt.)
Geburten.

John Balsour, Mädchen, 24. Skpt.
H e i r a t d e n.

Todesfälle.
Mamie Rice. 15 Jahre. 25. Sept.
Michael Levis. 67 Jahre. 24 Jahre.
Gusta Christian. 11 Jahre. 25. Sept.
Thomas A. Moon. 1 Jahr. 22 Sept.
William Crone. 18 ., 24. Skpt.

Srieskasteu.

Kann ein Local Option esefe ohne

Aenderung per Constttution eingeführt
werden? Leser.

Theoretisch nicht, aber praktisch ja.
Die Legislatur könnte nämlich die Be

stimmung der Höhe der Lizenzgebühren
den CoiintieS überlassen, und eS könnten
dann einzelne CountieS dieselbe so hoch

ansetzen, bafc sie praktisch unerschwinglich
wird, also dieselbe Wirkung aus den

Kleinverkauf hat. wie Prohibition.

Hr. Jac. Keller. Ecke der Delavare
und McCarty Straße. Indianapolis.
Ind.. gebrauchte mit Erfolg gegen ein

deftiges Brustleiden Dr. Aug. König'S
Hamburger Tropfen.

S-- Diphlherla 235 Bright Strab'.
Verlangt Mucho'ö Best Havanna

Cigars".
Heute Abend ist Sitzung des

Board of Aldermen.

Ein anSaezeichneteS
GlaS Vilsener bekommt man
zu jeder Ziit bet Georg Neß- -

ler, 230 Oüb Meridian Qtr.
t&-- Oskar Müller wurde als Vor.

mund über Minnie West Eopelano ein

gesetzt. Bürgschaft $1000.

.. Die besten Bürsten kaust man bei
H. Schmedel. No. 423 Virginia Aoenue,

, Heute begann die State Fair,
aber c3 war heute noch nicht viel los.
Morgen ist Kindertag.

Straßenbahnwagen Wo, 146
stieß heute Vormittag mit einem JoungS-tos- n

Ezykeßwagen an der Ecke der Ala
dama Str. und Massachusetts Avenue
zusammen, und der Expreßwagen wurde
total zertrümmert.

Die betten Pferdegt'
schirre, sowie Sattlerarbeit
ten und Reparaturen an Ge-
schirren bet Nobert Kemps,
424 Süd Meridian Straße.

1 Eine gesunde Lektion hat gestern
ein .Mas her" von einem jungen Manne
erhalten, der zwei Damen am Arme

führte, welche von dem frechen Burschen
in srecher Weise angesprochen wurden.
Der junge Mann entschuldigte sich bei

seinen Damen auf einen Augenblick und
gab dem frechen Gkck eine Backpfeife die

fest saß. Der Geck steckte die Züchtigung
ruhig ein und verschwand um die nächste

. Straßenecke.

Merrschaumpfeifen, lange deutscht
Pfeifen. Cigarrenspitzen etc. bei Wm.
Mucho. No. 199 Ost Washington Str.

TS Die. Demokraten eröffnen heute
Abend ihre Campagne in der Tomlinson
Halle, indem Senator VorheeS daselbst
eine Rede hält. Den Berichterstattern der

Parteiblätter könnte bezüglich der Be
richterftattung die Arbeit sehr erleichtert

erden. Die der republikanischen Zeit-ung- en

sollten für morgen die Berichte
welche nachdem Senator Harrison ge-

sprochen hatte, in den demokratischen
Blättern erschienen, copiren, und die

demokratischen Blätter könnten die Lobeö-Hymne- n,

welche republikanische Blätter,
aus. Harrison anstimmten, für VorheeS
verwerthen. Wir garantiren, daß AlleS

ganz genau Pasten würde, und da wir für
Abschaffung aller übelflüssigen Arbeit
find, sühlen wir unS veranlaßt, diesen
unsern wohlgemeinten Rath besten zu

empfehlen. Wahrhaftig aus diese Weise
können die Parteiblätter sich am besten

vordemVorwurf der Prinzipverletzung
schützen.

MBMS

1 Dutzend Flaschen... 9.00 1 Dutzend Flaschen 5.00
Zehn Pfund Kisten tzl.2ö per Pfund.

VT Zubereitet von. Oibr. viiilS, Buenet Ah.
Agentur : 6D ccmnn.3Q HC T32nmm CDn,

tto. IßO Oft ridiau Qttalt,
Jndianavolii, Ind.
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öloori Kennedy wobnt im Äutieriltld
hau und ist mit der Tochter des Herrn
Butteefield verlobt. Gestern Abend kam
er schwer betrunken nach Hause und in
sultirte seinen zukünftigen Schwiegerva- -
ter. Eine Keilerei entstand, und die

Tochter hals dem Bräutigam und schlug
aus den Vater los. Dann kam noch Frau
Butterfield hinzu und diese hals ihrem
Manne und schließlich kam die Polizei
hinzu und verhaftete Kennedy, den cigent
lichen Störenfried.

Sin Erbin.

ES wird unS mitgetheilt, daß einem deut
schen Dienstmädchen. Namens Pauline
Nielsen, welche seit 6 Monaten hier im
Dienste war. eine Erbschast von 250,000
Mark durck, einen erst in Deutschland ver

gorbenen Onkel zugefallen ist.
Die drei Geschwister deS. Mädchens

sollen eben so viel geerbt und alle vier
sollen bereits die Reise nach Deutschland
angetreten haben.

P,ttzei'Gericht. .

Sehr viel Gesinde!, Abschaum der
Gesellschaft., wurde heute dem Mavor
vorgeführt.

Ion Kennedy, der seinen Schwieger- -

vater in spe geschlagen bat, wurde um
$5 und Kosten bestrast.

William Sturges hat Alice Gullian
geschlagen. $1 und Kosten.

Link Reed ist angeklagt, einen Sack
Kaffee von Abraham Cohen gestohlen zu
haben und wurde den Großgeschworenen
überwiesen. Ed. Sbearer. ein Grocer.
welcher angeklagt ist. den Kaffee gekaust
zu haben, wird Samstag prozessirt.

Eine saubere Geschichte wurde ausge-
kramt, als die farbige Rache! Barbe: und
ihr Mann und der junge Charles Schä
fer ihr Erscheinen machten. Letzterer, ein
ganz junger Bengel, kam mit einem zu

sammengeflickten Kops in den GerichtLsaal
denn Barber hatte ihm verschiedene

Schnittwunden beigebracht, die er so leicht
nicht vergessen wird.

Der junge Schäfer hatte nämlich. die

eigenthümliche Geschmacksverirrung be-

gangen, ein Schäferstündchen, mit der
dicken, fetten Rache! Barber zu verbrin
gen und derMann derLetzteren kam gerade
in einem sehr ungeeigneten Augenblicke
hinzu.

Da gabS kein Leugnen mehr, die ffrau
und der junge Mensch mubten die Wuth
deS betrogenen Ehemannes über sich er

geben lasten.
Die Frauwurde vorläufig unter dem

ProflitutionSgesetz um $10 und Kosten

bestrast.

USD ,riStstzAsa

Suderio? Eourt.
Zimmer No. 3. -- Annie Tyner gegen

Walter E. Tyner. Scheidung bewilligt.
John Brennan gegen Henry Wechsler.

Schadenersatzklage. Den Geschworenen
unterbreitet.

Der Ltederkraoz

ES wird bald dahin kommen, daß man
nicht mehr von Regenwetter, sondern nur
noch von Liederkranzwetter spllcht, denn
es ist nahezu sprichwörtlich geworden
dah eS bei den Conzerten des Liederkranz

regnet. DaS nennt man Pech, nament
(ich wenn ein Verein eben feine Conzert
Saison beginnt. Trotzdem lieben sich

die Liederkrünzler ihre gute Laune nicht
verderben und der Besuch deS ConzerteS
war weit bester als man unter den Um
ständen billigerweise erwarten konnte. -

DaS von Herrn Ernestinoff.dem Diri
genten deS Vereins, aufgestellte Pro
gramm war recht ansprechend,- - und wurde
sehr gut durchgesührt. -

Die City Band eröffnete daS Conzert
mit einer Ouvertüre, die , sehr gut gefiel.
und dieser folgte ein Vortrag deS gemisch
ten Chor : .JruhllNgSahnung--

. Die
Nummer wurde präzise und mit sehr viel
Ausdruck vorgetragen, und die Sänger
und Sängerinnen mußten sich zu einer

Widerholung derselben verstehen.
Frl. Rosa Reitzel und Frl. Carrie Roh

ner sangen ein Duett, da? sehr gut gefiel
und den jungen Damen viel Beifall ein

brachte, und dasselbe muß von dem Solo
vortrage des Frl. Lizzie Reitzel, der eine

sehr gute Leistung, war, gesagt werden.
Der Männerchor sang die ihm zuer

theilten zwei Nummern recht wacker und
eine ganz vorzügliche Leistung war das
HochzeitSpotpourri deS. Orchester, so

gut, dab ein DaCapo in stürmischer
Weise verlangt und auch gewährt wurde.

Einen sehr guten Abschlub sand-da- S

Conzert mit der im Costüm aufgeführten
Nummer .Eine ländliche C?nzertvrobe
wobei sich namentlich Herr Fritz Wack
auszeichnete. -

Nach dem Conzert wurde tüchtig ge
tanzt, ein Vergnügen, . nach dem sich die

junge Welt nach so langer Pause ganz
besonders sehnte.
Die Unterhaltung fand in der Männer

chorhaSe statt. ,

Mucho'S Cigarrenladen befindet sich
in No. 199 Ost Washington Straße.

Der hiesige Schwabenverein w'rd
der Einladung des Schwabenvereins in
Lasayeite. an der am 10. Oktober statt
findenden Fahnenweihe teilzunehmen,
Folge leisten.

Nicht zu vergessen, dag
ön dem Ochubladen von Hen y
Henschen No. S2 Oüd Me-ridla- n

Otr. eine grofZe Aus-
wahl von Schuben und QtU
feln zu den niedrigsten Brei-se- n

zn finden ist. 5keparatu-re- n

werden gut und billig

Dach bedeckung!
?eq-- , Kleb-- , Summi., Iilz. nud Schie--

ftt-Aäch- er gelegt und reparirt.
Ochiadkl tut ZiuN'Tächkr und eiserne Schorn'

ßeiue werden angestrichen.
- Reparaturen werden schnell besorgt. Alle Zlrbeu

wird garantirt. Niedrige Preise.

wt-5'"F,m'- :" r--
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Billiger als Mehl.

nahrhafteste Brod.

Sprechlaal.

An die Central Labor Union!
Ihre verschiedenen BoycottPostkarten

find unS zugekommen. Vorläufig glau- -

den wir, daß die .Tribüne" und deren

Herausgeber Besseres für die Arbeiter

wirken, als Diejenigen, welche sie verfol

gen. Wir werden daher fortfahren, fie

zu lesen und darin anzuzeigen. Unsere

Anzeige in der .Tribüne- - hat sich so weit
alS sehr nutzbringend sür unS erwiesen.
und wird daS ohne Zweifel auch in der
Zukunft. Wir haben keine Ursache, dem

Telegraph-
-

gefällig zu sein, und daS ist,
wie jeder Deutsche weiß, ja der alleinige
Zweck des Boycotts gegen die .Tribüne
die Platten bilden nur den Vorwand.

Jedoch, wenn die .Central Labor
Union dafür sorgt, daß in Zukunft die

Zeitungen nicht mehr gedruckt, sondern

geschrieben werden, weil man dazu mehr
Leute braucht ; oder wenn sie dafür sorgt,
daß künftighin keine Schuhe mehr mit
der Maschine gemacht werden, weil man
mehr Leute braucht, wenn man alle
Schuhe mit der Hand macht, dann wol
len wir auch helfen, die Tribüne- - zur
Abschaffung der Platten zu zwingen.
Bis dahin aber können Sie sich bei uns
alle Mühe ersparen. Wir halten den

Boycott gegen die Tribüne" einfach sür
infam, denn kein Blatt in Jndiana
schreibt. mit fo viel Eifer und so viel Ver

mm M

llandkttk tue dte lsaaze der Arven, wie
die Tribün- e-

KraaS KGrummann,
Bauunternehmer.

To tue Centbal Labor Union I

Yur sevcral boycott-postalcar- ds

were reeeived. For the present we
believe that the "Tribune" and ita
publishers have deine mors for the
worKingmen tnen tftose who per-sec- ute

them. "We shall therefore
continue to rcad it and to advertiie
in it. Oour adYertisement in the
Tribune" has so far been rery ef--

fective and will no doubt be yery
usesul to us in the future. "We hare
no cause to help the "Telegraph" and
this is äs every German knows, the
only object of the boycott againZt the
"Tribune", the plates being only a

pretext.
However, if you will see to it,

that in the future the newspapera will
all be written instead of bein?
printed, because this would give em
ployment to more men, or if you will
see to it, that all shoes be made by
band and not by machte, because it
wsuld take so many more men to
make them, then we will help to
corapel the "Tribune" to abolish the
plates. Until then you do not need
to trouble yourselves as far as we
are concerned "We consider the boy
cott against the "Tribune" imply as
infamons. because the "Tribune
writes wi h more enge and energy
for the cause of labor thau any other
paper in this 5 täte.

Kraas & Gbummank,
Contractor and Bnil dirs.

Die Freisinnige OonntagKschule
öffnete gestern Nachmittag in der Turn

$Qne des - Sozialen Turnverein ihr
Wintersemester. Eine stattliche Anzahl
Schüler, nicht viel weniger alS hundert
hatte sich eingefunden und Alle schienen
froh zu lein, daß die angenehmenStunden
wieder beginnen sollen. Der gestrige
Nachmittag wurde mit Eintheilung der
Klassen verbracht. Eine neue Masse sür
ältere Knaben wurde errichtet, welche unter
dieLeitung des erfahrenenLehrerS, Herrn,
Pingpank gestellt wurde, und in welcher

Religionsgeschichte, Naturgeschichte, Bo
tanik und Geographie gelehrt wird. Je
den Sonntag Nachmittag werden Karten
mit passenden Sinnsprüchen , unter
Kinder vertheilt und die Sprüche wer
den erklärt. Der gestern vertheilte Spruch
lautete: .Richtet nicht, aus daß Ihr nicht
gerichtetwerdet '

Gestern hatte derPreußische Unter
flützungS-Verei- n Beamtenwahl mit fol
gendem Resultat: '

Prüstdent-- F. 38. Arnholter.
Vice.Prüstdent I. . Koeppen.
1. Sec.-- M. Peter.
2. See. H. Washmeyer.
Schatzmeister. F. Aren.
TrusteeS B. G. Koeppen. Al. Lieber,

EhaS. Singstock.

Ich werde; zwar von dem
fchtnatzlgen Vlackmailpaper
gebohcottet, da ich aber feit
25 Javren einer Union ange
bore und ein besserer Union
Mann bin, als die Boycott-Bande- ,

so bade icd für meine
deutschen Freunde immer noch
einige recht büsche Hüte zu
billigen Preisen. (Zamuel G.
Oeaton, 76 Ost klJasblngton
Otr.

neu)."
Eine Ztuöstettuna

doa

Unübertrefflicher Schönheit.
Es will viel saaen. wenn man bebauk- -

tet, die größte Auswahl feiner Waaren
u besitzen, die Zcmals in einer Stadt war.

Wir behaupten das jetzt von Jndianapo- -

its. cyone 'couveautes n Selde, Plüsch
und Wollenen Waaren, Combinations- -

Anzüge eine Ausstellung, von der 'wir
wlen, vav )it noch nie hier gezeigt wurde

ja, rate wir jte scibjt noch niemals
Zeigten.

Die auserlesensten Fabrikate
deS WebstnbleS

waren selten geschmackvoller oder in arS.
ßerer Auswahl vorhanden, als m dieser

arfon. .

,Der höchste Grad der Schönheit ift er
reicht, wenn Künstler selbk sich macht.
lo fühlen zu verschönern.

nSschließlich unsere Muster.
Die Muster in diesen Waaren control-lire- n

wir allem. Sie können nickt an--

derswo in diesem Markte gekauft werden.
.Was schon ist, wird auch stet da, Herz

erfreuen."

Gebet und freuet Cuch !
Wir laden unsere Freunde höflichst ein,

morgen und jeden Tag dieser Woche zu
kommen Wer aber beabsichtigt ;u kau- -

fcn, sollte sich zeitig einstellen, um sich
em,ge der schönsten )vluster zu sichern.

.S.AMejsSAo.
Im Laden während der aanien'

Woche. In den Schaufenstern nächsten
Freitag.

Garsicld - Garten,
Ecke Eapstr. und Lincoln Lane.

Prachtvoller Aufenthalt !

Jeden zweite Samstag Aöend

donzert und Privat - Tanz-Vergnüge- n.

Xolin, Kberliardt, Eigenthümer.

ALEX. METZGER,
& Ödd Fellows Halle,

Zweites Stockwerk.
General.Agentur der größten und sichersten

Feuer Versicherungsgesellschaft
N und Verkauf von Srundkigknthum.

Schiffeschein für all deutsche mn ngttsch inte.
innehen von rbschsten in attin Theilen Deutsch

tandt und der Schweiz.
Anfertigung von Vollmachten.
An und Beriethen vou apttalte.
Seld'AuSzahlungen und Wechsel nach allen Thti,

len Europas. .

, Zl?..L7
zu den billigsten Raten.

Gebr. Warmeling,
Bäckerei

Gonditovei,
175 Madlssn Avenue. .

Aee Crea und feine CakeS aller Torte
' Bestellungen für Hochzeiten und Tesellschaf
ten werden prompt ausgeführt.

Ttollwerrs Prima., Äanilla, Chokolade
und Branfe-Bonbou- s.

Eine große Anivahl von Knchenverziernngen
aller Art.

D'ass & Grummaun
,

; Contraktoren
nb

Bauuntevnehmev,
22S, Oft Morris Straße,

empfehlen sich dem Publikum für die

Ausführung guter und solider Bauten
zu maßigen Preisen.

Yf Mas Vav Vttr Vht

Jen eWgkn Weg
Manneökrastvollstöndigherzuftellen,!
wvvvvvrtrtrtrvvvCsA0rfvvvwv

iunb selbst die scheinbar ndeilbarea Källe vonl
iGeschlechtskranlheitea. . . J

ftcher und daer 9
'

.
rf. 0 r r
qcucB, s:rnr, genaue usliarung uvttVl,Idirkrit! kLeidUchkeitt Qttl öi,erniSe da-- K

selben und Heilung, zeigt daS gkdikqene Buch,
i,,rrklkungs.ulkr:"s.uflLkue'mitlZk'lreicken

.
lebenstreuen Vilvern.

. . .
Wird .n

k.. is t ir I r Aiitruiicrrc cpracre- - ftk?r uinKniuna cnji' EentS in Post-Stamp- s, sorgsam erpcki, Zrei
.rersandt.

fcrefsire: Deutschet HeilinstHuKUCIinlMl
rlace, nahe Uroadway. New York. TL ?.

Obig, ach W auch ,u haben bei uchhäadler S
a l r. Süd Delamare traie.

--I.K.RMnSL.,
CQMMISSIOII mmi m

iiiiLiiuiinii i ui

62 und rl4 Ost Maryland Straße,
Indianapolis. ,

Setreide, Vehl, ffutter, Vrodutte ,e. ufbewah
rungöpla, lstorasse) für Mehl und sonnige ttttel.
Unser, Zlmr sind gtofc, lustig nd'riin.

Verunglückt.

Ein Farmer Namens A. I. Springer
in Oakland fuhr vorgestern auf einem

ffarmeruagen als 'plötzlich die beiden
Pferde scheu wurden, und er auS dem

Wagen geschleudert wurde. Er wurde
so schlimm verletzt, daß er heute .starb.
Er war etwa 40 Jahre alt.

WeSchm

G. C. FOnöIlVGIDIt,
Telephon Ro. 47.

tegels 77
Telephon 564. t3 Die

Das beste, reinste und

NiinttSkeit ist die HanptsaSk

Kürzlich hielt eS Herr Edenharter im

Stadtrath für angemesten, zu beantragen,
daß die Meischstände nicht im Partrrre
der Tomlinson Halle verbleiben, sondern
nach der neuen Markthalle verlegt wer

den. Er sagte, daß die Stände nothwen

digerweise einen so üblen Geruch verbrei
ten werden, daß die Tomlinson Halle da
durch in Verruf kommen könnte und die

Empfehlung des MarkleomiteS. die

FleifchstSnde im Parterre der Tomlinson

aufzuschlagen, wurde in Folge dessen an
daS Comite zurückverwiesen.

Wir halten dieses Verfahren für der
kehrt.

Wenn das MarktComite eS für gut be-

funden hat. den Fleischern ihre Stände
im unteren Raume der Tomlinson Halle

anzuweisen und die Gärtner in derMarkt
halle zu placiren, und wir glauben selbst,

dak diese Eintheilung die praktischste ist.

dann können wir gar nicht einsehen,
warum dies nicht geschehen soll.

Der Einwand de Herrn Edenharter,
dab die Fltischstände einen üblen Geruch

verbreiten, wäre nur dann stichhaltig.
wenn man den Schlendrian den unsere

GesundheitSbehörde in Sachen der Rein
lichkeit einzuhalten für gut befindet, will
lich noch unterstützen wollte.

Wenn indeß erstens mit eiserner

Strenge daraus gesehen wird, daß nur

gutes Fleisch auf den Markt kommt, und
wenn nachdem der Markt vorüber ist. die

Fleischhalle so gründlich gereinigt wird,
wie die? in anderen Städten geschieht,
wenn an Wasser nicht gespart wird, dann
sehen wir gar nicht ein. wo die schlechten

Gerüche herkommen sollen.

Betrachtet man freilich den Marktplatz
nach einem Markttage und noch einen

Tag nachher, wie da die Abfälle der

ttrautköpse und Rettige, die Melonen u

Bananaschalen und sonstiger Unrat?) her- -

umliegt, bis er in Föttlniß übergeht, dann
freilich hegt man berechtigte Angst, daß
wenn in der Fltifchhalle ähnlich versah'
ren wird, wenn auch da höchsten? einmal
in der Woche Reinigung vorgenommen
weiden soll, daß dann die Jleischhalle
nicht zum Segen sondern zum Flucht
unserer Stadt wird.

Aber wofür bezahlen wir denn eine

Gefundheitöbehörde und sollte man eS

wirklich nicht möglich machen können,
diese GesundhtilSbtbörde zu überzeugen,
daß Reinlichkeit die Hauptsache ist?

DaS Schützenfest.

Gestern und heute wollte der Schützen
verein seinen Mitgliedern und Freunden
noch ein vergnügtes Fest in seinem heirli
chen Park geben, ehe der Winter ein ge
bieterischeS valr zurust, aber er hatte die

Rechnung ohne den Wettermacher ge

macht.
Gestern ging am Ende daS Wetter noch.

trotzdem Viele den leuchten Boden fürch
teten und lieber auf. daS Vergnügen ver

zichteten, aber heute nun reden wir
nicht darüber.

Diejenigen, welche sich gestern im

Schützenpark eingesunken hatten, amüstr
ten sich übrigen? ganz prächtig und die

Schützen, welche sich am Preisschießen be-- I

theiligten. waren mit einem Eiser und
Begeisterung bei der Sache, die ansteckend

alklten. ,

Kaufe Mucho' "Lest Havanna
Gigars".

Zu den besten JeuerBerstcherungS'
Gesellschaften deS Westens gehört unde
dingt die .Jranklin von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320,000. Diese
Compagnie repräsentier die .Northwestern
National von Milwaukee, Vermögen
$1,007,193.82 und die .German Amen
ean" von New Pork deren Vermögen
übe? tz3.095.029.S9 beträgt. Ferner re
prüsentirt fie die .Jire Association us
London Vermögen $1,000,000 und die
.Hannover of New Port" mit einem Ver
mögen von $2,700,000. Die .Franklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Aus
schlag ersolgt. Herr H e r m a n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige

lM im Nmaeaend

IARTEIS,

Reelle Bedienung.
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QU seiuOsn Oaaren, die in unserer Orauche gemacht werden.

V. M Sohn Honmovu,

Qci(fyenbe$iiHev.
Vo. ?2 Verd ?mok Straße, ?ks. 72.

tlo. 42 Süd Vennfhldania Stra.

meföatäw
Nord Dklaloare Str.
einzige freie Ambulanz in der Stadt.

Zweck,.

Ale IndianapoNs

üiUvtoetöe
sind eingerichtet, vortrefflich ek Wasser zum
Trinken, Kochen, Waschen, Baden und für
Dampfkessel zn außerordentlich niedrigen Prei.
sen zn liefern.

Office: 23 S. Ptnnsylvaniagr.
Indianapolis, Ind.

Indiana Trust & Safe Deposit Co.f

No. 49 Ost Washington Str..

Besitzer von Wertpapiere u. f. to., werden
es besonders vortheilhaft finden, dieselben zur
sicheren Aufbewahrung und nur unter ihrer
eigenen Controlle nud persöulichem Zutritt zu
deponiren i

sicheren Depositengewölbe.
OTLRÜB'JCIAJS WIXE8E3,

jtSiStr-Z- LxW?. U
& mpMhmmth--j ZZ-ä- j -

Leichenbeaatter. 39 N. m Str.

An alleMöbel-Jchreine- r und
Maschinen-Arbeiter- .

l!e ökel.Arbiter sid hierdurch warnt, nicht
nach eine der nachfelgde Llätte ,u kommen und
ii rbeit nachzufragen, und rar: Loutkvill,,
Nem ldan, und Jefferlonviee. Ind. I diesen
Plötzen urlen näm.ich in Folge Ui Niederlage in
der chtftundndwgu?a in gifie n,ahl dbl.
arteiter, welche besonder eifrig Ui.Uglledr

aren. on ihre resp, offen auS rhren Lhox, hin.
uSgemaszregelt und sind dies Männer n Folz

dessen augenblicklich ohn, Atdeit. allS nun von
irgend einet Firma der genannten Ctäd,e in au

ctrtigen Blattern Mcbelardeüer verlangt werde
sollten, so ersuchen ir cit Eolleg,n, derartige An

,etn gan, unbeachtet zu lassen nd nicht nach einem
lieser Plätze zu kommen tumsoweniger, weil hier die
denkdar niedrigsten Löhn bejahlt erden, da ehr
all genügend rüste vorhanden sind, um alle vakan
un Platz auösüllen ,u können,

ib larbetter Un to n No.17, Louitville, .
Wm.Retneeke.eorr. kr.. 1818 Owen Ctr.

N. B. Alle ardeitirfreundltchen Blätter sind ersucht,

iu coxiren. ;

Telephon. Kutschen für alle

yolitlsche Tlnzekgen.
Hezekiab Omart,

republikanischer Candidat für

Coiroty - Schatzmeister,
Otto Stechban,

republikanischer Candidat für die

. 3L.e?isIatuz.
Dr. Tbeodor Wagner

republikanischer Caudidat für '

?rir.
Dr, O. G. Mass.
Olrzt, Oundarzt

Osburtchelfer.
Office : t.S IrKKso Are.

6 9 1 1 4 II d ! . 0all in 8 III I NQt.

chMa,I bt Uh, . IIH
69t. VO-Ztlttb- ou 8t.
Oohnung : 141 ? .lalicLiiia 0t

TelkVdo C30. -

Dr, TII000 e a. : AG ER

Offiee: Zikr No.S

Fletcher tS Obarpe'S Olock,
exrechftunI: 10?i,' ' ' 4achtttgk,m

, . T 8 end.
CottKiigl vn 1011 . ab 24 lNH, Räch.

OsZnarg: ecke College urd Hse Ute,

Telephon

Wer. WoMegm,
'"

. Attörascr,'..'.... t -

Vanee OIqi ftlxxvxzz Qo. 00
! !(.

C4i virgwis Ude. csj DaiiUa Cli

Händler in

Teppiche Tapeten, Oeltuchell)

DraperieeN) Gardinen :c.

m Süd Meridian Straße m
Größte Auswahl.

Maß ige


